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        Ihr 
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

Fit ins neue Jahr
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Kostenfreie Toilettennutzung am Rheinufer
Auf Druck der Beueler Koalition wurde eine erste Komposttoilette aufgestellt

Glückliches neues Jahr!
Happy New Year <> Bonne Anné
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
verehrte Kundinnen und Kunden,
in diesem Jahr warten nicht nur 365 frische, neue Tage auf uns,
sondern es gibt dank Schaltjahr einen weiteren Bonustag, den 29.
Februar 2024. Eine Ausnahme, etwas Besonderes, ein Highlight -
vielleicht lassen Sie uns wissen, was Sie sich für diesen besonderen
Tag, den es nur alle vier Jahre einmal gibt, vornehmen. Werden Sie
den Bonustag einfach „blaumachen“, sich etwas Besonderes gön-
nen, vielleicht sind Sie genau an diesem Tag geboren und freuen sich
auf einen „richtigen Geburtstag“? Möglicherweise wird es einfach
ein entspannter, glücklicher Donnerstag mit guten Freunden und
einem Gläschen Schampus „auf die nächsten vier Jahre“ - schreiben
Sie uns gerne an redaktion@rautenberg.media mit dem Betreff: 29.
Februar 2024 - wir sind gespannt darauf, was Sie planen und worauf
Sie sich heute schon freuen!*
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen, grandiosen Start in
das Jahr 2024.
Glück, Freude, Lachen, Erfolg und Erfüllung mögen Sie an jedem
neuen Tag begleiten und Ihnen - spätestens am Abend - ein zufriede-
nes Lächeln auf die Lippen zaubern.

Selbstverständlich wünschen wir Ihnen Gesundheit und bei allem Tun
(und Lassen / was manchmal noch schwerer ist) viel (Glücks-)Schwein!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in dieses neue Jahr zu starten!
Herzliche Grüße
Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
RAUTENBERG MEDIA

*Wenn Sie mögen, veröffentlichen wir Ihre Beiträge in aller Kürze in
unseren Publikationen.
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BEUEL, im Dezember 2023BEUEL, im Dezember 2023BEUEL, im Dezember 2023BEUEL, im Dezember 2023BEUEL, im Dezember 2023. Rund
drei Monate nach dem Aufstellen
der Toilette ist die Resonanz in
der Beueler Bevölkerung positiv.
Dazu erklärt Verena Zintgraf, um-
welt- und gesundheitspolitische
Sprecherin der Grünen in Beuel:
„Seit Beginn der Legislaturperio-
de kämpfen wir für die Verbesse-
rung der Situation öffentlicher
Toiletten. Es kann einfach nicht

sein, dass dieses Grundbedürfnis
der Menschen gerade in den viel
frequentierten Teilen der Stadt
nicht gedeckt ist. Zu dem Thema
erreichten uns auch zahlreiche
Bürgeranträge. Seit zwei Jahren
finanzieren wir hier in Beuel in
den warmen Monaten die soge-
nannten Dixie-Toiletten als Not-
lösung. Nachdem viele unserer
Ideen zur langfristigen Lösung des

Problems aus planerischen oder
wirtschaftlichen Gründen für nicht
realisierbar erklärt wurden, freu-
en wir uns nun umso mehr, dass
wir mit der Komposttoilette eine
adäquate und gleichzeitig moder-
ne Lösung gefunden haben. Noch
dazu wird diese sehr gut ange-
nommen und bisher gibt es keine
Probleme mit der Funktion oder
Sauberkeit.“

Dabei soll diese erste Toilette
nach Vorstellung der Beueler Ko-
alition erst der Anfang sein. Bis
das stadtweite Konzept erstellt
und umgesetzt ist, wird an den
anderen Standorten für den nächs-
ten Sommer über einen Antrag
von Grünen, SPD und Linken
wieder die Übergangslösung der
mobilen Miettoiletten finanziert.

Christine Keutgen-Plümpe
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Veranstaltungen der Schützen
Die Pützchener Bruderschaft ist auch im
Januar sehr aktiv

Freundeskreis
unterstützt
Wäscher-
prinzessin
Sabrina I.
200 Jahre Beueler Weiberfast-
nacht wird in dieser Karnevals-
session besonders gefeiert. Der
Freundeskreis Pützchens Markt
drückt seine Solidarität zu dieser
Beueler Tradition mit diesem Pla-
kat aus, was an der Ecke Fried-
rich-Breuer-Straße/Hans-Böcke-
ler-Straße von Repro-Weber auf-
gehangen wurde.
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Pützchen. Am Samstag, 6. Januar
2024, findet ab 15 Uhr im Pfarr-
zentrum am Adelheidisplatz das
traditionelle Brezelschießen der
Pützchener Schützen statt. Die
Schützenbruderschaft würde sich
ganz besonders freuen, wenn vie-
le Bürgerinnen und Bürger, die
nicht Mitglied der Bruderschaft
sind, an dieser Veranstaltung teil-
nehmen. Der Erlös der „Schieße-
rei“ kommt der Jugendarbeit der
Bruderschaft zu Gute. Bei Kaffee
und Kuchen besteht die Möglich-
keit, mit den Schützen ins Ge-
spräch zu kommen.
Ihr Patronatsfest feiert die Bru-
derschaft am Freitag, 19. Januar
2024, dem Namenstag des Heili-
gen Sebastian. Dazu lädt sie ganz
herzlich ein. Die Veranstaltung
beginnt um 9 Uhr mit einem Wort-
gottesdienst in der Pfarrkirche St.
Adelheid in Pützchen. Danach be-
suchen die Grünröcke die Markt-
schule, den Adelheidis- und den
Städtischen Kindergarten an der
Siegburger Straße. Dort warten
die Kids schon ungeduldig auf den
Besuch, haben doch die Schützen

jedes Jahr schmackhafte Wecken
für sie dabei. Das geschieht aus
alter Tradition. In den Jahren des
Hungers haben die Pützchener
Schützen das Wörtchen schützen
zum Anlass genommen, um den
Menschen und vor allem den Kin-
dern mit der Weckengabe eine
Freude zu bereiten.
Nach den Besuchen in Schule und
Kindergärten wird es im Pfarrzen-
trum ein Mittagessen mit einer
deftigen Erbsensuppe geben. Dazu
lädt die Bruderschaft auch die Leh-
rerinnen und Lehrer sowie Erzie-
herinnen und Erzieher der besuch-
ten Einrichtungen ein. Es folgt ein
Schießwettkampf zwischen den
Gästen auf dem Schießstand der
Bruderschaft im Pfarrzentrum. Die
Sieger des Wettbewerbs erhalten
einen Preis.
Am Samstag, 20. Januar 2024, fei-
ern die Schützen um 17 Uhr eine
gemeinsame Messe in der Pfarr-
kirche St. Adelheid in Pützchen.
Im Anschluss daran findet dann
im Pfarrzentrum die Jahreshaupt-
versammlung der Bruderschaft
statt. wm
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Damenkomitee Nixen vom Märchensee
Ein Verein im Wandel der Zeit stellt sich vor
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Oberkassel. 1946, eine Zeit, in
der Karneval nicht unbedingt
im Vordergrund stand. Damals
taten sich in Oberkassel einige
Frauen zusammen, um einen
Kaffeeklatsch abzuhalten.
Einmal im Jahr wollten sie den
Alltag hinter sich lassen und
ein wenig feiern. Das war die
Geburtsstunde des Damenko-
mitees „Nixen vom Märchen-
see“. Im Rahmen der Aktion
„Wir für Euch“ des Verbands
der Ortsvereine Oberkassel
stellen sich die Nixen im Janu-
ar bei Krüger Raumausstatter,
Königswinterer Str. 693 in
Bonn-Oberkassel vor.
Nach 78 Jahren mit Hochs und
Tiefs steht mit Melanie Menzel
erst die sechste Präsidentin an
der Spitze des Komitees. Nach
wie vor ist der sogenannte Kaf-
feeklatsch das Ereignis der Ses-
sion für die derzeit 15 aktiven
und 32 inaktiven Mitglieder der
Nixen. Kaffeeklatsch war und
ist eine reine „Weiberveran-
staltung“, bei der das Pro-
gramm von den aktiven Frauen
gestaltet wird und Männer erst
zu späterer Stunde Zutritt er-
halten. Das hat sich im Laufe
der Jahrzehnte auch in Ober-
kassel geändert. Präsidentin
Melanie Menzel sagt dazu: „Ab

2024 gibt es nun auch eine Af-
tersitzungsparty und wir freu-
en uns darauf, mit vielen je-
cken Menschen zu feiern.“ Auch
der Veranstaltungsort hat hat
sich dem Wandel der Zeit an-
gepasst und des öfteren ge-
wechselt: Hubertushaus, Gast-

stätte Hommerich, Evangeli-
sches Jugendheim, Jupp-Gas-
sen-Halle und jetzt Katholi-
sches Pfarrheim.
Das Programm der „Wieversit-
zung“ wird weiterhin größten-
teils durch die Frauen mit lusti-
gen Büttvorträgen, kleinen An-

ekdötchen, Liedern und Tänzen
bestritten. Um das zu bewerk-
stelligen, treffen sich die Akti-
ven von Aschermittwoch bis
September einmal monatlich
und wechseln dann in einen
zwei- bzw. einwöchigen Rhyth-
mus. „Dabei üben wir fleißig an
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Erna-Neubauer-Damm
Ehrung für die frühere Obermöhn
Beuel. Anfang 2023 hat die Be-
zirksvertretung Beuel beschlos-
sen, den nördlichen Teil des
Beueler Rheindamms nach
Hans Lennarz zu benennen. Dies
ist im letzten Sommer auch ge-
schehen.
Auf Beschluss des Rates der
Stadt Bonn wird der südliche
Teil des Rheindamms zwischen
Arnoldstraße und Kaiser-Kon-
rad-Straße in Kürze nach Erna
Neubauer benannt.
Sie hat sich als Obermöhn über
Jahrzehnte für die Beueler
Weiberfastnacht engagiert,
diese maßgeblich mitgestaltet,
vorangebracht und bekannt ge-
macht.
Die Benennung soll in der Jubi-
läumssession „200 Jahre Beu-
eler Weiberfastnacht“ Anfang
2024 erfolgen.

Erna Neubauer übte das Ehren-
amt der Obermöhn und Präsi-
dentin des Alten Beueler Da-
menkomitees von 1824 e. V. 25
Jahre lang mit großem Einsatz
aus. In dieser Zeit entwickelte
sie die wesentlichen Bestand-
teile der Beueler Weiberfast-
nacht, die Proklamation der
Wäscherprinzessin und den Rat-
haussturm weiter und steiger-
te die Bekanntheit der einzig-
artigen Beueler Tradition erheb-
lich. So motivierte sie auch eine
Vielzahl anderer Frauen, sich
in der wachsenden Zahl von
Beueler Damenkomitees ehren-
amtlich zu engagieren und so
das Beueler Brauchtum auf
breite Schultern zu stellen.
Erna Neubauer verstarb im De-
zember 2022 im Alter von 93
Jahren. wm

den Stücken und basteln
nebenher noch unsere Kostü-
me für die Züge an Weiberfast-
nacht in Beuel und am Karne-
valssamstag in Oberkassel. Bis
auf wenige Ausnahmen sind un-
sere Kostüme aus eigener Her-
stellung und somit Unikate“,
sagt Melanie Menzel.
Eine Wäscherprinzessin zu stel-
len, ist für ein Damenkomitee
immer etwas ganz Besonderes.
Die Nixen vom Märchensee hat-
ten diese Ehre bereits dreimal:
1988 war Silke I. Frings, geb.
Müllenholz die erste Nixe, die
das Beueler Rathaus eroberte.
Aus Anlass des 60-jährigen Ko-
miteejubiläums führte 2006 mit
Melanie II. Menzel, geb. Groll,
die derzeitige Präsidentin die
Beueler Wiever an. Bisher letz-
te Wäscherprinzessin aus den
Reihen der Nixen war 2023 Lena
I. Obliers. „Die Einzigartigkeit,
eine Wäscherprinzessin aus
dem eigenen Komitee durch die
Session zu begleiten, macht alle

Strapazen und Arbeiten wieder
wett.“
Für einige Nixen gab es auch
besondere Auszeichnungen:
Änne Becker, Katharina Sauder,
Ute Groll, Sophie Heise, Uschi
Harmuth und Renate Kaulich
wurden jeweils mit dem Dank-
orden des Festausschuss Sie-
bengebirge ausgezeichnet. Ute
Groll bekam für ihre Rolle als
Madam Motterboddem von
Oberbürgermeister Hans Da-
niels den 1. Närrischen Löwen
der Stadt Bonn.
Auch außerhalb des Karnevals
sind die Nixen sehr aktiv. Sie
helfen bei Oberkasseler Veran-
staltungen, haben einen Bow-
lenstand beim Maikäferfest und
gehen auf Vereinstour. Spaß an
der jeweiligen Sache haben sie
immer und sind mit viel Herz-
blut dabei. Damals wie heute
lautet ihr Motto - „Anderen
Menschen Freude zu bereiten,
ist uns selbst die größte Freu-
de!“
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Fahrradparkhaus eingeweiht
Zugriff auf die Box auch während der gebuchten Parkzeit möglich
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Beuel. Die Stadtwerke Bonn ha-
ben gemeinsam mit der Stadt
Bonn das erste vollautomatische
Fahrradparkhaus am Beueler
Bahnhof eröffnet. Das Bauwerk,
das aus Leichtbaumodulen be-
steht, bietet 96 Fahrrädern ei-
nen sicheren und trockenen Ab-
stellplatz.
Bei der Eröffnung des ersten in-
telligenten Fahrradparkhauses
der Stadtwerke Bonn testeten
Oberbürgermeisterin Katja Dör-
ner und Beuels Bezirksbürger-
meister Guido Pfeiffer gemein-
sam mit den Geschäftsführern
der Stadtwerke Bonn die Funkti-
onen der Abstellanlage. Dabei
wurde deutlich, wie einfach es
nun ist, ein Fahrrad diebstahlsi-
cher, trocken und kostengünstig
an einem zentralen Ort, wie es
der Beueler Bahnhof ist, abzu-
stellen.
„Ich freue mich, dass wir nun in
Zusammenarbeit mit und unter
der Regie der Stadtwerke das
Fahrradparkhaus hier am Bahn-
hof Beuel als weiteren Bestand-
teil des Förderprojekts „Emmis-
sionsfreie Innenstadt“ einweihen
können“, so Oberbürgermeiste-

rin Katja Dörner. „Es ist ein wei-
terer Baustein der Mobilitäts-
wende in Bonn.“ Für Beuels Be-
zirksbürgermeister Guido Pfeif-
fer sind Fahrradparkhäuser ein
wichtiger Baustein für eine mo-
derne Mobilität in Beuel. „Sie
ermöglichen das sichere und
saubere Parken für die verschie-
densten Räder und verbessern
die Erreichbarkeit der Beueler
City. Sie sind dabei nicht die eine
Lösung für das Parkproblem mit
Fahrrädern. Es gilt weiterhin, ein-
fache und kostenlose Parkplätze
für Räder anzubieten.“ Olaf Her-
mes, Geschäftsführer der Stadt-
werke Bonn, ergänzte: „Für die
Mobilitätswende arbeiten Stadt
und Stadtwerke eng zusammen,
denn nur gemeinsam können wir
unser Ziel der Klimaneutralität
bis 2035 erreichen.“
Per App ist es möglich, einen Platz
im Fahrradparkhaus bereits im
Vorfeld von unterwegs oder von
Zuhause zu buchen. Das Öffnen,
Schließen und Beenden des Miet-
vorganges erfolgt mit wenigen
Klicks. Nutzerinnen und Nutzer
müssen sich dafür zuvor regist-
rieren, Der Hersteller des Hauses

V-Locker bietet eine App an, über
die angezeigt wird, ob Boxen ver-
fügbar sind. Während des gebuch-

ten Zeitraums besteht immer Zu-
griff auf die Box, z. B. zur Ablage
von Einkäufen. wm
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Das neue Jahr im Jungen Theater Bonn
Das Junge Theater Bonn ver-
spricht auch im Jahr 2024 ein
abwechslungsreiches und un-
terhaltsamen Programm für die
ganze Familie. Lassen Sie sich
verzaubern von faszinierenden
Geschichten und erleben Sie
Theatermomente mit Stücken
die sowohl klein als auch groß
begeistern und Erinnerungen
aufleben lassen - oder neue
schaffen.
Im neuen Jahr steht „Die klei-Die klei-Die klei-Die klei-Die klei-
ne Hexene Hexene Hexene Hexene Hexe“ weiterhin auf dem
Spielplan des JTB - Wer kennt
sie nicht, die wundervolle Ge-
schichte von Otfried Preußler
um eine kleine Hexe, die sich
mit viel Witz, Mut und Frech-
heit gegen die alten Hexen
durchsetzt. Nick Westbrock, der
bereits „Die Schule der magi-
schen Tiere“ und „Woodwal-
kers - Carags Verwandlung“ am
JTB inszeniert hat, hat das
Stück mit Musik von Michael
Barfuß und somit Ohrwurmga-
rantie für Publikum ab fünf Jah-
ren auf die Bühne gebracht.
In Michael Endes Roman
„MomoMomoMomoMomoMomo“ siegt am Ende das klei-
ne Mädchen Momo ebenso über
das Böse, das in dieser span-
nenden Geschichte in Gestalt
der „Grauen“ den Menschen
ihre Lebenszeit zu stehlen ver-
sucht. Die Inszenierung von Olja
Artes für Publikum ab acht Jah-
ren steht auch 2024 wieder
mehrfach auf dem Spielplan.
Sowie der JTB-Klassiker „Ron-Ron-Ron-Ron-Ron-
ja Räubertochterja Räubertochterja Räubertochterja Räubertochterja Räubertochter“ von Astrid
Lindgren für Publikum ab sechs
Jahren. Spannend, berührend
und komisch zugleich erzählt
das Stück von der Freundschaft
zweier Kinder, die verfeindeten
Räuberbanden angehören und
die ihre Liebe zueinander ge-
gen den Starrsinn der Erwach-
senen durchsetzen müssen.
Besonders viel Bühnenzauber
ist außerdem bei Margit Auers
„Die Schule der magischen Die Schule der magischen Die Schule der magischen Die Schule der magischen Die Schule der magischen TTTTTie-ie-ie-ie-ie-
rerererere“ im Spiel. Auch dieses Stück
für Publikum ab sieben Jahren
steht im neuen Jahr wieder
mehrfach auf dem Spielplan und
lässt Kinderherzen höherschla-
gen.
Für älteres Publikum bietet das
JTB unter anderem „Die Die Die Die Die WWWWWel-el-el-el-el-
lelelelele“ von Morton Rhue an. Das

packende Drama übt bis heute
eine ungebrochene Faszination
aus. Der Autor beschreibt, wie
falsch verstandenes Zusam-
mengehörigkeitsgefühl, ein
Führeridol und fragwürdige
Grundsätze junge Menschen
beeinflussen und für totalitäre
Systeme begeistern können.
Außerdem „Das Das Das Das Das TTTTTribunalribunalribunalribunalribunal“, eine
Dystopie der britischen Autorin

Dawn King, welches sich mit
dem Klimawandel auseinander-
setzt. Beide Stücke wurden von
JTB-Intendant Moritz Seibert
inszeniert und beschäftigen sich
inhaltlich mit brandaktuellen
Themen.
Infos zu allen Stücken und Ti-
ckets für alle Vorstellungen gibt
es auf der Website des JTB un-
ter www.jt-bonn.de.
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Bescherung für ältere Menschen
Traditioneller Besuch durch Pützchens Schützenbrüder

Packtag im Pützchener Pfarrheim. Foto: brPacktag im Pützchener Pfarrheim. Foto: brPacktag im Pützchener Pfarrheim. Foto: brPacktag im Pützchener Pfarrheim. Foto: brPacktag im Pützchener Pfarrheim. Foto: br

Pützchen. Die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft 1928
Pützchen hält an alten Traditi-
onen fest.

Eine davon ist die Bescherung
der Bürgerinnen und Bürger von
Pützchen und Bechlinghoven,
die 80 Jahre und älter sind.

Diese Aktion wurde auch trotz
aller Widrigkeiten während des
Lockdowns und der Kontaktbe-
schränkungen in den vergange-

nen Jahren unter Beachtung der
geltenden Coronaregeln durch-
geführt.
Bereits seit 1968 schwärmen
die Schützenbrüder am Tag vor
dem dritten Advent aus, be-
packt mit Blumengeschenken
und insgesamt mehr als 300
Weihnachtstüten, die tags
zuvor mit vielen Leckereien ge-
füllt wurden.
Das ist der Tag, auf den die äl-
teren Leute schon warten. Vie-
le Dankschreiben bestätigen
die Freude über das Präsent.
Oft werden die Schützenbrüder
auch in die Wohnungen gebe-
ten, um gemeinsam bei einer
Tasse Kaffee oder einem
Schnaps über alte Zeiten zu
sprechen.
Meist sind es lustige Erinne-
rungen. Eine Besuchte meinte
im letzten Jahr: „Es ist nicht
die Tüte mit Lebensmitteln, es
ist das kleine nette Gespräch,
das ich mit den Schützen füh-
ren kann“.
Die Finanzierung des Ganzen
konnte wieder durch den „Kött-
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Während Corona war er Langzeit-Während Corona war er Langzeit-Während Corona war er Langzeit-Während Corona war er Langzeit-Während Corona war er Langzeit-
schützenkönig, jetzt bringt Karl-schützenkönig, jetzt bringt Karl-schützenkönig, jetzt bringt Karl-schützenkönig, jetzt bringt Karl-schützenkönig, jetzt bringt Karl-
heinz Schneppensiefen den Schüt-heinz Schneppensiefen den Schüt-heinz Schneppensiefen den Schüt-heinz Schneppensiefen den Schüt-heinz Schneppensiefen den Schüt-
zenwitwen Weihnachtssterne alszenwitwen Weihnachtssterne alszenwitwen Weihnachtssterne alszenwitwen Weihnachtssterne alszenwitwen Weihnachtssterne als
Gruß der Bruderschaft. Foto: brGruß der Bruderschaft. Foto: brGruß der Bruderschaft. Foto: brGruß der Bruderschaft. Foto: brGruß der Bruderschaft. Foto: br

zug“ an Pützchens Markt sicher-
gestellt werden.
Die Bruderschaft bedankt sich
bei allen Besuchern für die Un-
terstützung. Ein besonderer
Dank geht an die Schausteller,
die sich trotz der für sie sehr
schwierigen letzten Jahre sehr
großzügig zeigten.
Mit den Einnahmen des Kött-
zuges werden auch die Kinder-
gärten und Schulen sowie das
Altersheim im Ort unterstützt,
sodass der Brauch als genera-
tions-übergreifend gesehen
werden kann.
wm

Los gehts! (v. l.) Michael Dreiling, Frank Stommel, Heinz-Josef LindlarLos gehts! (v. l.) Michael Dreiling, Frank Stommel, Heinz-Josef LindlarLos gehts! (v. l.) Michael Dreiling, Frank Stommel, Heinz-Josef LindlarLos gehts! (v. l.) Michael Dreiling, Frank Stommel, Heinz-Josef LindlarLos gehts! (v. l.) Michael Dreiling, Frank Stommel, Heinz-Josef Lindlar
und Alexander Theiner machen sich auf zur Besuchstour durch Pützchenund Alexander Theiner machen sich auf zur Besuchstour durch Pützchenund Alexander Theiner machen sich auf zur Besuchstour durch Pützchenund Alexander Theiner machen sich auf zur Besuchstour durch Pützchenund Alexander Theiner machen sich auf zur Besuchstour durch Pützchen
und Bechlinghoven. Foto: brund Bechlinghoven. Foto: brund Bechlinghoven. Foto: brund Bechlinghoven. Foto: brund Bechlinghoven. Foto: br
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Benefiz im Pantheon-Theater
„Lach mal was mit wünschdirwas“ erzielt großartige Spende

Mit ihren unentgeltlichen Auftritten helfen die Künstler schwerkranken Kindern und Jugendlichen.Mit ihren unentgeltlichen Auftritten helfen die Künstler schwerkranken Kindern und Jugendlichen.Mit ihren unentgeltlichen Auftritten helfen die Künstler schwerkranken Kindern und Jugendlichen.Mit ihren unentgeltlichen Auftritten helfen die Künstler schwerkranken Kindern und Jugendlichen.Mit ihren unentgeltlichen Auftritten helfen die Künstler schwerkranken Kindern und Jugendlichen.
Foto: WiedeFoto: WiedeFoto: WiedeFoto: WiedeFoto: Wiede

Vorfreude bei den Künstlern und OrganisatorinVorfreude bei den Künstlern und OrganisatorinVorfreude bei den Künstlern und OrganisatorinVorfreude bei den Künstlern und OrganisatorinVorfreude bei den Künstlern und Organisatorin
Sandra Niggemann (oben 2. v. r.) auf einenSandra Niggemann (oben 2. v. r.) auf einenSandra Niggemann (oben 2. v. r.) auf einenSandra Niggemann (oben 2. v. r.) auf einenSandra Niggemann (oben 2. v. r.) auf einen
schönen Abend. Foto: Wiedeschönen Abend. Foto: Wiedeschönen Abend. Foto: Wiedeschönen Abend. Foto: Wiedeschönen Abend. Foto: Wiede

Beuel. Grund zur großen Freude
hat erneut der Verein „wünsch-
dirwas e. V.“, denn beim vom Pu-
blikum gefeierten Kabarett & Co-
medy-Benefiz „Lach mal was mit
wünschdirwas“ im Bonner Pan-
theon-Theater sind 7.269,29 Euro
an Reinerlös für die Erfüllung von
Herzenswünschen schwer er-
krankter Kinder zusammenge-
kommen. Das Geld wurde kürz-
lich dem gemeinnützigen Verein
übergeben.
Zum elften Mal fand in der Vor-
weihnachtszeit der inzwischen le-
gendäre Kabarett-Comedy-Bene-
fizabend „Lach mal was mit
wünschdirwas“ statt. Mit viel
Wortwitz führte wie immer die
Kinderärztin und Initiatorin Sand-
ra Niggemann, Mitglied und
Wunschfee von „wünschdirwas e.
V.“ durch die Veranstaltung, die
sie alljährlich ehrenamtlich mit
großem Engagement und Herzblut
organisiert.
Hochkarätige Künstler wie Matt-
hias Reuter - bereits seit Beginn
als wünschdirwas-Botschafter
dabei - Dagmar Schönleber, To-
bias Mann und Katie Freuden-
schuss zeigten ausgewählte Aus-
schnitte aus Ihren Solo-Bühnen-
shows und lieferten damit beste
Unterhaltung für jeden Ge-

schmack. Für ein tolles musikali-
sches Rahmenprogramm sorgten
die Schweizer Sängerin Nathalie
Weider und das „Summernight-
duo“ Antje Mallwitz und Rolf
Schorfheide. Allesamt verzichte-
ten auf ihre Gagen und bereite-
ten dem Publikum im voll besetz-

ten Theater einen rundum gelun-
genen Abend. Der Termin für das
zwölfte „Lach mal was“-Benefiz
steht bereits fest:
12. November 2024.
Das Pantheon stellt
dafür gerne seinen
Theatersaal wieder
unentgeltlich zur
Verfügung.
„wünschdirwas e. V.“
ist ein in Köln ein-
getragener gemein-
nütziger Verein. Seit
über 34 Jahren erfül-
len viele ehrenamt-
liche Helferinnen
und Helfer sowie
vier Mitarbeiter-
innen in Köln schwer
und chronisch er-
krankten Kindern
und Jugendlichen
Herzenswünsche. Ein
unvergesslich schö-
nes Erlebnis soll dazu
beitragen, neuen Le-
bensmut, Zuversicht
und Lebensenergie
zu schenken. Der
Verein arbeitet bun-
desweit mit Ärzten
und Therapeuten von
über 100 Kranken-

häusern, Kinderkliniken und Hos-
pizen in nahezu allen Bundeslän-
dern zusammen. wm
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Stromspeicher
auf vier Rädern
Elektroautos bieten zusätzliches Potenzial im
Energiesystem der Zukunft

Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-
dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.
Foto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte Braun

Anschluss in beide Richtungen.Anschluss in beide Richtungen.Anschluss in beide Richtungen.Anschluss in beide Richtungen.Anschluss in beide Richtungen.
Beim bidirektionalen Laden dientBeim bidirektionalen Laden dientBeim bidirektionalen Laden dientBeim bidirektionalen Laden dientBeim bidirektionalen Laden dient
die Batterie des E-Autos als zu-die Batterie des E-Autos als zu-die Batterie des E-Autos als zu-die Batterie des E-Autos als zu-die Batterie des E-Autos als zu-
sätzlicher Energiespeicher für densätzlicher Energiespeicher für densätzlicher Energiespeicher für densätzlicher Energiespeicher für densätzlicher Energiespeicher für den
Haushalt. Foto: DJD/E.ON/MalteHaushalt. Foto: DJD/E.ON/MalteHaushalt. Foto: DJD/E.ON/MalteHaushalt. Foto: DJD/E.ON/MalteHaushalt. Foto: DJD/E.ON/Malte
BraunBraunBraunBraunBraun

Die Batterie des E-Autos hat
großes Potenzial, künftig nicht
nur für den Fahrbetrieb genutzt
zu werden, sondern auch das
eigene Zuhause mit Strom zu
versorgen. Fachleute sprechen
vom sogenannten bidirektiona-
len Laden, also Laden in beide
Richtungen: Strom fließt nicht
nur in den Fahrzeugakku, son-
dern bei Bedarf auch wieder
zurück ins Hausnetz. Was aktu-
ell noch wie Zukunftsmusik
klingt, kann E-Auto-Fahrern
schon bald einen attraktiven
Zusatznutzen bieten.

Solarstrom speichern und ef-Solarstrom speichern und ef-Solarstrom speichern und ef-Solarstrom speichern und ef-Solarstrom speichern und ef-
fektiv nutzenfektiv nutzenfektiv nutzenfektiv nutzenfektiv nutzen
Insbesondere in Verbindung mit
Photovoltaikanlagen (PV) weist
das bidirektionale Laden zahl-
reiche Vorteile auf. Tagsüber
produzierter überschüssiger
Solarstrom wird im E-Auto-Akku
gespeichert und kann später
das Haus versorgen. Statt Son-
nenstrom ins Netz einzuspei-
sen, können Kunden mit dieser
Lösung einen größeren Anteil
der produzierten Energie selbst
verbrauchen. „Es bietet sich
an, die ohnehin vorhandene
Batterie des E-Autos während
der Standzeiten als Zwischen-
speicher für zu Hause zu nut-
zen. Das macht unabhängiger
vom Netzbezug und trägt dazu
bei, dass sich die PV-Anlage
noch schneller rentiert“, erklärt
Benjamin Jambor, Geschäfts-
führer bei E.ON Deutschland.
Ein aktuelles Pilotprojekt des
Energieversorgers mit dem Au-
tomobilhersteller BMW er-
forscht die Möglichkeiten des
bidirektionalen Ladens im Pra-
xiseinsatz. Ziel ist es, Erkennt-
nisse für künftige Produkte im
Sinne integrierter Energielö-
sungen für das Zuhause der Zu-
kunft zu sammeln.

Spezielle Hard- und SoftwareSpezielle Hard- und SoftwareSpezielle Hard- und SoftwareSpezielle Hard- und SoftwareSpezielle Hard- und Software
in der Entwicklungin der Entwicklungin der Entwicklungin der Entwicklungin der Entwicklung
„Besonders wichtig ist die Kun-
denfreundlichkeit der Anwen-
dung.

Wie viel Reichweite mindestens
in der Fahrzeugbatterie verblei-
ben soll, beispielsweise für die
Fahrten zur Schule oder zur Ar-
beit, wird unkompliziert per App
eingestellt „, erklärt Jambor
weiter. Neben der Installation
einer geeigneten Wallbox ist
ein Energiemanagementsystem
notwendig, das aus einer ei-
gens entwickelten Software und
Steuereinheit besteht. Auch das
E-Fahrzeug muss bidirektiona-
les Laden unterstützen - immer
mehr Autohersteller haben dies
angekündigt oder schon in ihre
Fahrzeuge integriert.
Das bidirektionale Laden hat
einen positiven Zusatzaspekt
für das gesamte Energiesystem:
Perspektivisch können viele E-
Autos, deren Akkus sich bidi-
rektional nutzen lassen, wie
eine Schwarmbatterie fungie-
ren. So können sie Strom auf-
nehmen, wenn die Solar- und
Windparks Überschüsse produ-
zieren, und Energie ins Netz
einspeisen, wenn sie benötigt
wird. Wer sein E-Auto während
der Standzeiten als einen sol-
chen Stromspeicher zur Verfü-
gung stellt, könnte künftig fi-
nanziell vergütet werden und
trägt außerdem zur Energie-
wende bei.
Wie solche Modelle aussehen
können, wird derzeit von Ex-
perten diskutiert. (DJD)
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Frauenkreis erörtert
Jahreslosung 2024

KulturTeilZeit in der Dornbuschkirche
Am Freitag, 12. Januar, wird die
Reihe KulturTeilZeit der Evange-
lischen Kirchengemeinde Bonn-
Holzlar fortgesetzt. Zu diesem Ter-
min steht das Thema „Die Macht
unserer Stimme“ auf dem Pro-
gramm. Unter der Leitung von

Karin Freist-Wissing und Tono Wis-
sing ist Mitsingen für alle ange-
sagt. Mit Unterstützung von Bon-
ner Chormitgliedern werden Lie-
der aus den verschiedensten Epo-
chen und Stilrichtungen gesun-
gen. Dazu gehören etwa Volkslie-

der, Pop, Neue Geistliche Lieder,
Klassik, Rap und Sprechgesang.
Informationen zu dem menschli-
chen Organ „Stimme“ ergänzen
das abendliche Programm, das um
19.30 Uhr beginnt. Bereits ab
18.30 Uhr besteht die Möglich-

keit, bei einer Tasse Kaffee oder
Tee miteinander ins Gespräch zu
kommen. Diese Gespräche kön-
nen nach dem musikbezogenen
Teil des Abends ab etwa 20.30
Uhr bei einem Glas Wein oder Saft
fortgesetzt werden.

Es ist seit langem gute Tradition
des Frauenkreises der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bonn-
Holzlar, in der ersten Sitzung des
neuen Jahres die jeweilige Jah-
reslosung thematisch in den Mit-
telpunkt zu stellen.
Im Jahr 2024 ist es ein Wort aus
dem 1. Korintherbrief (Kapitel

16, Vers 14), das Christen durch
das Jahr begleitet: „Alles, was
ihr tut, geschehe in Liebe“. Pfar-
rerin Heike Lipski-Melchior wird
diesen Bibelvers am Mittwoch,
10. Januar, im Gemeinderaum
der Dornbuschkirche, Dahlien-
weg 4, erläutern. Beginn ist um
15 Uhr.
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Gute Luft ist kein Luxus
WWWWWohnungslüftung mit ohnungslüftung mit ohnungslüftung mit ohnungslüftung mit ohnungslüftung mit Wärme-Wärme-Wärme-Wärme-Wärme-
rückgewinnung gehört zum Stan-rückgewinnung gehört zum Stan-rückgewinnung gehört zum Stan-rückgewinnung gehört zum Stan-rückgewinnung gehört zum Stan-
dard moderner Haustechnikdard moderner Haustechnikdard moderner Haustechnikdard moderner Haustechnikdard moderner Haustechnik
Sie sorgt für gesunde Luftqualität in
Innenräumen und beugt Feuchte-
schäden in Neubauten oder sanier-
ten Gebäuden vor. Dennoch ist eine
Lüftungsanlage bei Hausbesitzern
kaum ein Thema, das ist das Ergeb-
nis einer aktuellen Umfrage der ge-
meinnützigen Beratungsgesellschaft
co2online. Dabei gaben 70 Prozent
der 500 befragten Eigentümer an,
eine kontrollierte Wohnraumlüftung
gar nicht zu kennen, während 50
Prozent zu hohe Kosten einer sol-
chen Haustechnik befürchteten. Tat-
sächlich gibt es inzwischen für jedes
Bauprojekt ein passendes Lüftungs-
system.
Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus
Bei der heute üblichen energieeffi-
zienten Bauweise können Luft-
feuchte und Schadstoffe nicht mehr
über Undichtigkeiten in der Gebäu-
dehülle entweichen. Bei einer en-
ergetischen Sanierung wiederum
sorgt eine gute Dämmung von Fas-

sade, Fenster und Dach für eine
nahezu luftdichte Gebäudehülle. Auf
diese Weise verbessert sich zwar
die Energiebilanz des Hauses, aber
es findet auch zwangsläufig nur
noch ein geringer Luftaustausch
statt. Das ausgeatmete CO2 der
Bewohnerinnen und Bewohner, Luft-
feuchtigkeit vom Kochen und Wa-
schen sowie Schadstoffe können für
eine schlechte Raumluftqualität sor-
gen. Die Folgen sind eine starke
CO2-Belastung in den Innenräumen
sowie eine zu hohe Luftfeuchtig-
keit, welche zu gesundheitsschäd-
lichem Bauschimmel führen und den
Wert der Immobilie erheblich min-
dern kann. Frische und gesunde Luft
im Haus über eine passende Lüf-
tungsanlage sind also kein Luxus,
sondern Notwendigkeit. Unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt es
von der Initiative „Gute Luft“ mehr
Informationen zum automatischen
Lüften. Anlagen mit Wärmerückge-
winnung beispielsweise lüften
zudem energiesparend und besit-
zen daher großes Potenzial für den
Klimaschutz.

Lüftungsanlage deutlich energieLüftungsanlage deutlich energieLüftungsanlage deutlich energieLüftungsanlage deutlich energieLüftungsanlage deutlich energie-----
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsanlage
ist beispielsweise zweimaliges Stoß-
lüften am Tag. Dies ist meist aber
nicht nur unzureichend für den ge-
forderten Mindestluftwechsel, son-
dern damit wird auch ein Großteil
der eingedämmten Heizwärme
wieder zum Fenster „hinausgelüf-
tet“. „Mehr als die Hälfte der Wär-
meverluste eines Gebäudes gehen
auf das Konto des manuellen Fens-

terlüftens“, erklärt Lüftungsexpertin
Barbara Kaiser vom Bundesverband
der Deutschen Heizungsindustrie e.V.
Dies sei weder energetisch noch für
den Geldbeutel eine sinnvolle Opti-
on. Deshalb ist in Deutschland nach
der Norm DIN 1946-6 ein Lüftungs-
konzept für alle Neubauten sowie
für Sanierungen obligatorisch, wenn
mehr als ein Drittel der Fenster aus-
getauscht beziehungsweise mehr als
ein Drittel der Dachfläche neu abge-
dichtet werden. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.01.2024 um 10 Uhr12.01.2024 um 10 Uhr12.01.2024 um 10 Uhr12.01.2024 um 10 Uhr12.01.2024 um 10 Uhr

Stillgelegter Ennert-Sportplatz
wird aufgeforstet
Der vor einigen Jahren stillgeleg-
te Ennert-Sportplatz in Beuel soll
zurückgebaut und zu einem Laub-
mischwald aufgeforstet werden.
Das hat der Stadtrat in seiner
jüngsten Sitzung im Dezember be-
schlossen.
Die Fläche des ehemaligen En-
nert-Sportplatzes liegt mitten im
Wald im Naturschutzgebiet En-
nert und gehört außerdem zum
Flora-Fauna-Habitat-Gebiet „Sie-
bengebirge“, einem Schutzgebiet
von europaweiter Bedeutung.
Beide Schutzgebiete haben die
Erhaltung und Förderung zusam-
menhängender Laubwälder zum
Ziel.
Der Sportplatz wurde in seiner jet-
zigen Größe Ende der 1960er-Jah-
re ausgebaut. Mit dem Umbau des
Sportplatzes Finkenberg zum
Kunstrasenspielfeld 2008 hat der
SV Ennert seinen gesamten Trai-
nings- und Spielbetrieb dorthin
verlagert. Der Ennert-Sportplatz
wurde daraufhin im Jahr 2016 still-
gelegt. Seitdem finden keine Pfle-
gemaßnahmen auf der Fläche
statt. Für den Vereinssport ist der
Platz nicht mehr nutzbar.

Ein direkter Anschluss an öffentli-
che Verkehrswege existiert nicht,
und die Forstwege sind für den
PKW-Verkehr gesperrt. Eine Sa-
nierung des baufälligen Umklei-
dehäuschens ist aus naturschutz-
fachlicher Sicht rechtlich nicht
möglich.
Aufgrund des hohen Schutzstatus
des Ennertwaldes ist lediglich
eine Renaturierung der Fläche mit
den Zielen des Naturschutzes und
der Landschaftsplanung verein-
bar. Deswegen soll der Sportplatz
zurückgebaut und anschließend
durch Aufforstung ökologisch auf-
gewertet werden.
Die Aufforstung des rund 16.000
Quadratmeter großen Areals leis-
tet einen wertvollen Beitrag für
den Biotopverbund, den Erhalt der
Biodiversität sowie zur Bindung
von CO2 und ist damit eine wichti-
ge Klimaschutzmaßnahme. Die
Entsiegelung der Fläche stellt die
natürlichen Bodenfunktionen
wieder her. Zugleich wird der Le-
bensraum für waldbewohnende
Tier- und Pflanzenarten erweitert
und die biologische Vielfalt geför-
dert.
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Birlinghovener Str. 8, 53757 Sankt Augustin, 02241/333300

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228/658438

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstr. 187, 53129 Bonn, 0228/9239595

Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn, 0228/671818

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstr. 40, 53225 Bonn-Beuel, 0228 464620

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Str. 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Montag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. Januar
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228-635744

Dienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. Januar
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Str. 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Mittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. Januar
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

Donnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. Januar
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn, 0228/223330

Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Str. 62, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/946750

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel, 0228-462480

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Angaben ohne Gewähr
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